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Einführung und Begrüßung 
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Aufgaben des Flächennutzungsplans

Á Übergreifendes Steuerungsinstrument für raumbedeutsame 

kommunale Fachplanungen

Á Leitplan für eine geordnete räumliche und städtebauliche 

Entwicklung

Á Grundlage für die Sicherstellung ausreichender Flächen für die 

zukünftige Stadtentwicklung

Á Steuerung der Flächennutzung auf gesamtstädtischer Ebene für 

die nächsten 15 Jahre

Á Behördenverbindliches Planungsinstrument und Grundlage für 

konkrete Bebauungspläne
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3. Förmliche Beteiligung zum 

FNP Vorentwurf -

Bürgerinformationstage

1. Regionsforen

2. Bürgerforum II

4. Förmliche Beteiligung zum FNP 

Entwurf - Offenlage

Beteiligung der Öffentlichkeit
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Derzeit gültiger 

Flächennutzungsplan
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Erfordernis der Neuaufstellung

Á 115 Änderungen des alten Flächennutzungsplanes seit 1980

Á Wirkungen des Strukturwandels

Á Veränderte demographische Rahmenbedingungen

Á Neue Anforderungen in den Bereichen Wohnen, Wirtschaft, 

Verkehr an die Flächennutzung

Á Veränderte ökologische Ansprüche

Á Veränderte Anforderungen an Infrastruktureinrichtungen
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Facetten des Planungsprozesses

Im Vorfeld der Planung

Á Charette-Verfahren ĂZukunft Sundernñ

Á Einzelhandelskonzept

Á Stadtmarketing

Im Rahmen des Flächennutzungsplanverfahrens

Á Integriertes Entwicklungsmodell zum Flächennutzungsplan

Á Parallele Planungsverfahren (Regionalplan, Landschaftsplan)
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ÁHistorisch räumliche Bezüge

ÁGeografische Bezüge

ÁVerwaltungstechnische und 

administrative Bezüge

Abgrenzungskriterien

ÁUnterschiedliche Aufgabenschwer-

punkte (Wohnen, Arbeiten, Versor-

gung, Freizeit, Tourismus, Natur 

etc.)

ÁBauflächenverteilung (Wohnen, 

Gewerbe / Industrie, Gemeinbedarf, 

Versorgung etc.)

ÁVerteilung von schulischen Einrich-

tungen und Einrichtungen der 

sozialen Infrastruktur etc.

Aufgaben-/Funktionsteilung

Räumliche Gliederung
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Thomas Scholle
Dipl.-Ing. Raumplanung

Hans-Peter Neumeyer
Dr.-Ing. Landschaftsarchitekt

Markus Liesen
Dipl.-Ing. Landschaftsplaner

Planungsgemeinschaft

Jürgen Weinert
Dipl.-Ing. Städtebau / Regionalplanung
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Ansprechpartner Stadt Sundern

Meinolf Kühn
Beigeordneter

Lars Ohlig
Projektleiter Amt 61

Werner Henze
Leiter Fachbereich 7 / Amt 61
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Fachbereich 7: Planung, Umwelt und Bauordnung

Michael Schäfer
Stellv. Projektleiter Amt 61

Dieter Leser
Umweltschutzbeauftragter Amt 61
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Tagesordnung
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Á Grundlagen der Planung

Á Integriertes Entwicklungsmodell ïAussagen zur gesamtstädtischen 

Entwicklung

Á Erste Ergebnisse des Planungsprozesses

Á Planerische Aussagen zur Stadtregion

Á Ausblick und Verabschiedung



Flächennutzungsplanung Sundern

2.Regionsforum: Region I „Süd“

Á12

Grundlagen der Planung
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ÁWohnbauflächen, Gemischte Bauflächen, Gewerbliche Bauflächen

ÁSonderbauflächen (z.B. Einzelhandel, Kliniken, Campingplätze und 

Ferienhaussiedlungen, Regenerative Energien)

ÁFlächen und Einrichtungen für den Gemeinbedarf (z.B. Verwaltung, 

Kirche, Schulen)

ÁFlächen für den überörtlichen Verkehr (z.B. klassifizierte Straßen, 

Bahnlinien)

ÁGrünflächen (z.B. Parks, Friedhöfe, Sportanlagen)

ÁWasserflächen

ÁFlächen für die Landwirtschaft und den Wald

Inhalte des Flächennutzungsplans
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Bevölkerungsprognose
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Á Langfristige Auswirkungen auf das Wohnungs- und Baulandangebot 

Á Unterauslastung von sozialen Infrastruktureinrichtungen insbesondere bei

Á Kindergärten, Kindertagesstätten und Schulen sowie

Á Kinder- und Jugendeinrichtungen

Á Anstieg von Infrastrukturbedarf insbesondere im Senioren- und 

Pflegebereich

Á Unterauslastung der technischen Infrastruktur

Á Auswirkungen auf den Einzelhandelsbesatz und die Versorgungsqualität 

Auswirkungen des demographischen Wandels
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Bevölkerungsvorausberechnung it.nrw

27 720  

28 090  

28 380  

28 700  

29 100  
29 250  

26 500  

27 000  

27 500  

28 000  

28 500  

29 000  

29 500  

2008 2010 2012 2014 2016 2018 2020 2022 2024 2026 2028 2030

Bevölkerungsentwicklung

Bevölkerungsvorausberechnung it.nrw
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2010-2025: -1010 EW (-3,5%)

2025



Flächennutzungsplanung Sundern

2.Regionsforum: Region I „Süd“

Á17

Relative Bevölkerungsentwicklung nach Regionen 
(natürliche Entwicklung ohne Wanderung)
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Integriertes Entwicklungsmodell ðAussagen 

zur gesamtstädtischen Entwicklung
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Leitidee und Leitlinien zur Gesamtstadt

Leitidee

Á Sundern, attraktiver Wohn- und Wirtschafts- und Tourismusstandort mit 

abwechslungsreicher und intakter Landschaft

ÁStärkung des Wohnstandortes - Weiterentwicklung der vorhandenen 

Stadtstrukturen

ÁAusbau des Wirtschaftsstandortes und Förderung des 

Arbeitsplatzangebotes

ÁNachhaltige Sicherung einer gesunden Umwelt

ÁFörderung und Qualifizierung der Freizeit- und Erholungsnutzung

Leitlinien
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Integriertes Entwicklungsmodell (Entwurf)
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Raumstruktur
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Zentrenstruktur und Wohnen

Zentrenstruktur und Wohnen
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Integriertes Entwicklungsmodell (Entwurf)Schwerpunkt Freizeit/Tourismus
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Wirtschaft und Verkehrsinfrastruktur
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Integriertes Entwicklungsmodell (Entwurf)Kur- und Erholungsorte

ÁKur- und 

Erholungsort

Á23

Natur, Freizeit/Erholung und 

Gesundheit
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Erste Ergebnisse des Planungsprozesses
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Wohnsiedlungsentwicklung
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Á Demographischer Wandel, also ein weniger, älter, bunter bedeutet:

Á Zunahme der Wohnfläche durch mehr Singlehaushalte und durch 

alleinstehende ältere Personen

Á Rückläufige Nachfrage nach Einfamilienhäusern und Bauland 

insbesondere in den Randlagen

Á Steigende Nachfrage nach besonderen Wohnformen (z.B betreutes 

Wohnen, seniorengerechtes Wohnen, familiengerechtes Wohnen) 

insbesondere in zentralen Lagen 

Demographischer Wandel mit veränderten 

Rahmenbedingungen am Wohnungs- und 

Immobilienmarkt
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Á Schonung des Freiraums  / verdichtete Siedlungsentwicklung

Á Flächenrecycling

Á Bestandsentwicklung vor Neuausweisung

Á Aktiver Umgang mit Leerständen

Á Vorausschauende und zielgruppenorientierte Baulandpolitik

Á Gemengelagenmanagement (Mischung versus Trennung)

Á Barrierefreiheit

Allgemeine Prinzipien der Wohnsiedlungsentwicklung
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Beispiele innovativer Wohnprojekte

Á Detmold Hiddesen: ĂSelbstbestimmt wohnen 55+ e.V. ñ

Á Dortmund: Wohnen auf Tremonia

Á28



Flächennutzungsplanung Sundern

2.Regionsforum: Region I „Süd“

Beispiel 1: Selbstbestimmt wohnen 55+ e.V.
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ÁDetmold Hiddesen: Altengerechtes und selbstbestimmtes Wohnen

ÁWohnanlage mit 12 Mietwohnungen und Gemeinschaftsraum
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Aktuelle Projekte auf Eigentums- und Mietbasis

  

ÁPlanung seit 2004

ÁAktuelle Projekte auf Eigentums- und Mietbasis

Beispiel 2: Wohnen auf Tremonia

ÁBezug seit 2006
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Wohnsiedlungsflächenbilanz Gesamtstadt
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Übersicht zur Wohnsiedlungsflächenbilanz

Flächenbilanz

Á Reservefläche FNP alt: ca. 119 ha

Á Vorgesehene Rücknahmen: ca. 20 ha

Á Bedarf (2007-2021): ca. 31 ha

Á Flächenüberhang: ca. 68 ha
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Rücknahmeflächen

Umplanungsflächen

Wohnsiedlungsflächen: 

Rücknahme- und 

Umplanungsflächen
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Gewerbeflächenentwicklung
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Übersicht zur Gewerbeflächenbilanz

Reserveflächen FNP alt

Á Flächennutzungsplan: ca. 34,2 ha 

Á Vorgesehene Rücknahmen (incl. Illingheim VII): ca. 16,9 ha

Á Gesamt: ca. 17,3 ha

Flächenbedarf

Á Reservefläche: ca. 17,3 ha

Á Bedarf nach RP (2010-2025): ca. 38,5 ha 

Á Weiterer Bedarf: ca. 21,2 ha
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1

3
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6a
15
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13

14

Gewerbeflächen: 

Auswahl von möglichen Standortbereichen

1 Hövel (ca. 6,7 ha)

3 Selscheder Feld (ca. 2,7 ha)

5 Baßmannssiepen (ca. 5,5 ha)

6a Hellefeld Nord (ca. 12,2 ha)

6b Hellefeld Süd (ca. 2,8 ha)

12 Illingheim VIII (ca. 9,5 ha)

13 Allendorf (ca. 8,7 ha)

14 Illingheim VII(ca. 5,7 ha, 

Anpassungsfläche RP)

15 Kalmecke Erweiterung (ca. 2 ha)

Á36
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Industrie- und Gewerbeflächen ðUntersuchungsflächen
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3. Selscheder Feld (ca. 2,7 ha) 5. Baßmannssiepen (ca. 5,5 ha)

6a. Hellefeld Nord 

(ca. 12,2 ha)

12. Illingheim VIII 

(ca. 9,5 ha)

15. Kalmecke (ca. 2 ha, 

betriebliche Erweiterung)

1. Hövel (ca. 6,7 ha)

13. Allendorf (ca. 8,7 ha) 14. Illingheim VII (ca. 5,7 ha, Anpassungsfläche RP)

6b. Hellefeld Süd 

(ca. 2,8 ha)
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Untersuchungsfläche Illingheim VII (Anpassungsfläche RP)

Flächenbezeichnung G 14 Illingheim VII

Derzeitige Nutzung Acker

Darstellung FNP alt Gewerbliche Baufläche 

Größe der Fläche 5,7 ha

Städtebauliche 

Bewertung

êFläche ist verfügbar

- Sensible Nutzungen im direkten 

Umfeld (Wohnen und Golfplatz)

- Eingeschränkt nutzbar für gewerbliche 

Betriebe

- Hohe Anforderungen an den 

Immissionsschutz, die bauliche 

Gestaltung und die landschaftliche 

Einbindung

Einschätzung aus 

Umweltsicht

Geringe bis mittlere Konfliktdichte

Westlicher Teilbereich Landschaftsschutzgebiet

Vorschlag FNP neu Beibehalt der Darstellung „Gewerbliche Baufläche“
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Untersuchungsfläche Illingheim VIII

Flächenbezeichnung G 12 Illingheim VIII

Derzeitige Nutzung Acker und Grünland

Darstellung FNP alt Fläche für die Landwirtschaft 

Größe der Fläche 9,5 ha

Städtebauliche 

Bewertung

êVorhandener Gewerbeansatz

êGeringe Nutzungskonflikte mit 

angrenzenden Nutzungen

- Mögliche negative Auswirkungen auf 

das Landschaftsbild

- Aufgrund des offenen 

Landschaftscharakters und der 

Kuppenlage Fläche mit visueller 

Fernwirkung

- Fläche zurzeit nicht verfügbar

Einschätzung aus 

Umweltsicht

Mittlere bis hohe Konfliktdichte

Landschaftsschutzgebiet, Abstandserfordernis zum angrenzenden 

Naturschutzgebiet

Vorschlag FNP neu Darstellung als Gewerbliche Baufläche
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Untersuchungsfläche Allendorf

Flächenbezeichnung G 13 Allendorf

Derzeitige Nutzung Acker und Grünland

Darstellung FNP alt Fläche für die Landwirtschaft 

Größe der Fläche 8,7 ha

Städtebauliche 

Bewertung

- Fläche ohne Anschluss an einen 

vorhandenen gewerblichen Ansatz

- Fläche ohne siedlungsstrukturellen 

Zusammenhang

- Mögliche negative Auswirkungen auf 

das Landschaftsbild

- Aufgrund des offenen 

Landschaftscharakters Fläche mit 

visueller Wirkung

Einschätzung aus 

Umweltsicht

Mittlere bis hohe Konfliktdichte

Landschaftsschutzgebiet, Wasserschutzzone III

Vorschlag FNP neu Beibehalt der Darstellung „Fläche für die Landwirtschaft“
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Á Entwicklungsmodell Aïkonzentrierte Entwicklung

Á eine große gewerbliche Baufläche

Á Entwicklungsmodell Bïdezentrale Entwicklung

Á mehrere kleine gewerbliche Bauflächen im Stadtgebiet

Á Entwicklungsmodell Cïdezentrale Entwicklung mit Schwerpunktfläche

Á mehrere kleine gewerbliche Bauflächen und eine zusätzliche größere 

Schwerpunktfläche

Á Entwicklungsmodell Dïinterkommunale Entwicklung

Á gemeinsame Gewerbeflächenentwicklung mit einer oder mehreren Nachbarkommunen 

auf einer grenzüberschreitenden Baufläche oder auf einem Fremdstandort außerhalb 

des eigenen Stadtgebietes 

Entwicklungsmodelle ðÜberblick zum methodischen Ansatz
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Á Entwicklungsmodell Cïdezentrale Entwicklung mit Schwerpunktfläche

Á G 14 Illingheim VII ca. 5,7 ha

Á G 15 Kalmecke ca. 2,0 ha

Á G 5 Baßmannssiepen ca. 5,5 ha

Á G 3 Selscheder Feld (unter Vorbehalt) ca. 2,7 ha

Á G 6b Hellefeld Süd (unter Vorbehalt) ca. 2,8 ha

Gesamt dezentral ca. 18,7 ha

Á G 12 Illingheim VIII ca. 9,5 ha

Gesamt dezentral + Schwerpunktfläche ca. 28,2 ha

Entwicklungsmodelle - Empfehlung
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Flächenbilanz ðVorschlag Neudarstellungen

Quelle: Bez.-Reg. Arnberg, 2008, 

eigene Berechnung 2010
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Reserveflächen FNP alt

Á Flächennutzungsplan: ca. 34,2 ha 

Á Vorgesehene Rücknahmen (incl. Illingheim VII): ca. 16,9 ha

Á Gesamt: ca. 17,3 ha

Flächenbedarf

Á Reservefläche: ca. 17,3 ha

Á Bedarf nach RP (2010-2025): ca. 38,5 ha

Á Weiterer Bedarf: ca. 21,2 ha

Flächenbilanz (Entwicklungsmodell C)

Á Weiterer Bedarf 21,2 ha

Á Neudarstellung / Rückanpassung (Kategorie I u. II): 28,2 ha

Á Flächenüberhang: 7,0 ha
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Vorrangzonen für Windkraftanlagen
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Á Windenergie ist im Aussenbereich als Nutzung ohne weitere 

Vorbehalte privilegiert

Á Privilegierte Nutzungen haben große Durchsetzungskraft

Á Anträge auf Errichtung von Windkraftanlagen müssen im Einzelfall 

geprüft und wenn keine öffentlichen bzw. immissions- oder 

naturschutzrechtlichen Belange entgegenstehen entsprochen werden 

Á Standortsteuerung durch Ausweisung von Vorrangzonen im 

Flächennutzungsplan

ÁWirkung: Genehmigung von Windkraftanlagen kann auf die 

festgesetzten Vorrangzonen beschränkt werden

Á Laut Windkrafterlass NRW sind Windkraftanlagen im Wald z.Zt. 

ausgeschlossen, rechtliche Änderungen sind abzuwarten 

Rechtliche Rahmenbedingungen
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1

2

3

4

5

Á Immissionsschutz

Á Natur- und Landschaftsschutz, 

insbes. Arten- und 

Habitatschutz

Á Luftverkehr und Verteidigung

Á Denkmalschutz

Á Nutzungsinteressen Dritter

1 Hövel

2 Altenhellefeld

3 Bönkhausen

4 Hagen/Lenscheid

5 Meinkenbracht

Suchräume
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Suchräume für Vorrangzonen

Zu berücksichtigende Belange
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Zusammenfassende Bewertung des Konfliktpotenzials

Geringes Konfliktpotenzial + -

keine

Mäßiges Konfliktpotenzial + -

Hövel - Standort / Anlagen vorhanden

- Geringe Konflikte Artenschutz

- hohe Fernwirkung

- Nähe zu Siedlungsflächen

Meinkenbracht - mäßige Fernwirkung

- Vorbelastung durch Freileitung

- potenzielle Konflikte Artenschutz

- Südwestlage und Wahrnehmbarkeit aus der Ortslage

- geringe Windgeschwindigkeit < 5 m/s

Mäßiges bis hohes 

Konfliktpotenzial
+ -

Bönkhausen - geringe Erholungsfunktion

- Geringe Konflikte Artenschutz

- geringe Fernwirkung

- Nähe zu Siedlungsflächen (> 800m)

- geringe Flächengröße

- geringe Windgeschwindigkeit < 5 m/s

Hagen/Lenscheid - hohe Windgeschwindigkeit

- Vorbelastung durch 

bestehende Anlage

-große Entfernung zu möglichen Einspeisepunkten

(8 km)

- potenzielle Konflikte Artenschutz

- hohe Fernwirkung

Altenhellefeld - große Entfernung zu möglichen Einspeisepunkten (6 km)

- potenzielle Konflikte Artenschutz

- hohe Nah- und Fernwirkung

-Beeinträchtigung der Erholungseignung
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1

3

2

Ausschlusskriterien

Á1000 m Puffer von W-/M-

Flächen zu Waldflächen

Flächenvorschläge

1 Westenfeld Nord

2 Bönkhausen

3 Meinkenbracht West

Grobeinschätzung zu Vorrang-

zonen auf Kyrillflächen (Wald)

Á49

Rechtliche Hinweise

ÁLaut Windkrafterlass NRW 

sind WKA im Wald z.Zt. aus-

geschlossen, rechtliche Än-

derungen sind abzuwarten 
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Planerische Aussagen zur Stadtregion
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Leitideen zur Stadtregion

Á Region I (Süd): Region mit Erholungsfunktion und erlebnisorientierter Tourismus-

und Freizeitinfrastruktur sowie mit besonderer Bedeutung für die Forstwirtschaft

Á Region II (Südost): Region mit Erholungsfunktion und besonderer kultureller Bedeutung 

sowie einem hohen Freiraumanteil mit besonderer Bedeutung für die Forst- und 

Landwirtschaft 

Á Region III (Ost): Region mit Erholungsfunktion, natur- und kulturlandschaftsgebundener 

Tourismus- und Freizeitinfrastruktur sowie mit besonderer Bedeutung für die 

Landwirtschaft

Á Region IV (Nord): Region mit zentralen Funktionen als ergänzender Wohn- und 

Versorgungsstandort und einem hohen Wirtschaftsanteil 

Á Region V (Nordwest): Region mit Gesundheits- und Erholungsfunktion, qualitativ 

hochwertigen Kurangeboten sowie ergänzender touristischen Infrastruktur

Á Region VI (Zentrum): Region mit Zentrumsfunktionen, hoher Arbeitsplatzdichte, einem 

attraktiven Angebotsspektrum sowie einem breitgefächerten und zielgruppenorientierten 

Wohnungsangebot

Stadtregionen
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Wildewiese
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Region I Sundern Süd

Charakteristische Merkmale der Region:

ÁSüdlicher Sorpesee

ÁNaturraum

ÁTourismus- und Freizeit

ÁForstgebiete

ÁNaturraum

ÁForstwirtschaft

ÁFreizeit und Erholung

ÁMittelgebirgsregion südlich Hagen  

ÁNaturraum

ÁTourismus- und Freizeit

ÁDorflagen

ÁLändliches Wohnen

ÁLand- und Forstwirtschaft

Wildewiese
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Siedlungsbereich Amecke

Maßgebliche Funktionen: 

ÁFreizeit- und Erholung (Sorpesee, 

Erholungsort, Golfanlage)

ÁTourismus (Campingplätze, 

Ferienhaussiedlung, geplant)

ÁGewerbe
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Maßgebliche Funktionen: 

ÁFreizeit und Erholung 

(Erholungsort)

ÁTourismus (Historischer 

Ortskern)

ÁVersorgung

Siedlungsbereich Allendorf
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Siedlungsbereich Hagen

Maßgebliche Funktion: 

ÁFreizeit/Erholung/Tourismus (Ski-Gebiet Wildewiese, Historischer Ortskern)

Wildewiese



Flächennutzungsplanung Sundern

2.Regionsforum: Region I „Süd“

Wohnbauflächenreserven Stadtregion
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Übersicht Wohnbauflächenreserven

Á Reservefläche FNP alt: ca. 11,7 ha 

Á Vorgesehene Rücknahmen: ca. 1,3 ha

Á Reduzierte Reserve: ca. 10,4 ha

Übersicht zu Wohnbauflächenreserven in Sundern 

Region I ăS¿dò

Á Reduzierte Reserve: ca. 10,4 ha 

Á Baulücken:               ca. 8,3 ha

Á Gesamt:                   ca. 18,7 ha

Á Zusätzlich 42 Gebäudeleerstände

Á 29 potentielle Leerstände

Flächenbilanz Gesamtstadt

Á Reservefläche FNP alt: ca. 119 ha

Á Vorgesehene Rücknahmen: ca. 20 ha

Á Reduzierte Reserve: ca. 99 ha
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Reserveflächen

Baulücken

LEGENDEAmecke
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Reserveflächen

Baulücken

LEGENDE

Allendorf
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Reserveflächen

Baulücken

Rücknahmeflächen

LEGENDE

Hagen
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Weitere Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger

1. Bürgerforum II

2. Beteiligung zum Vorentwurf des FNP - Bürgerinformationstage

3. Beteiligung zum Entwurf des FNP - Offenlage
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Vielen Dank für ihre Mitwirkung am Regionsforum!
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Beispiele innovativer Wohnprojekte

Á Emsdetten: ĂHof Eiche 24ñ

Á Dortmund: WohnreWir Tremonia

Á Dortmund: Wohnen auf Tremonia
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Beispiel 1: Hof Eiche 24

Ágemeinsames Wohnen von Jung und Alt

Áfür Familien, Singles, Paare und Alleinerziehende
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Beispiel 2: WohnreWIR Tremonia

ÁGenerationsübergreifendes Wohnprojekt in Dortmund
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ÁP

ÁP

Á Das architektonische 

Grundkonzept

Beispiel 2: WohnreWIR Tremonia
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Aktuelle Projekte auf Eigentums- und Mietbasis

  

ÁPlanung seit 2004

ÁAktuelle Projekte auf Eigentums- und Mietbasis

Beispiel 3: Wohnen auf Tremonia

ÁBezug seit 2006
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